
9. Rheinland-Pfalz-Tag  
in Ludwigshafen 

Ludwigshafener Lebensfreude 

Der neunte Rheinland-Pfalz-Tag fand vom 13. bis 14. Juni 1992 in 
Ludwigshafen am Rhein statt. „Ludwigshafen hat Maßstäbe gesetzt 
in Gastfreundschaft, Organisation, Lebensfreude und Vielfalt“, 
schwärmte Ministerpräsident Rudolf Scharping.

Oberbürgermeister Dr. Werner Ludwig stellte als Neuheiten im 
Stadtzentrum das „SpektakuLUm“ als Erlebnismarkt auf dem 
Theaterplatz und die Kinder- und Jugendbühne im Friedenspark vor. 
Im Vorfeld wurden Luther- und Ludwigsplatz neu gestaltet. Eigens 
für das Landesfest wurden die beiden Maskottchen LUi und LUise in 
Ankerform und in den Farben der Stadt entwickelt. 

Ein großer Festzug, Vorführungen auf dem Rhein und ein Höhen-
feuerwerk bescherten dem Landesfest mit 350 000 Besucher:innen 
eine Rekordmarke.
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Ludwigshafen – das Tor zur Pfalz

Mit seiner Lage am Rhein, an der Landesgrenze zu Baden-Württemberg 
gilt Ludwigshafen als Tor zur Pfalz. Gäste sind herzlich willkommen! 

Besondere Beachtung genießen hier mehrere ganz große Events, die 
Besucher:innen aus nah und fern begeistern. Das Festival des deutschen 
Films auf der Parkinsel wird als „schönstes Festival Deutschlands“ 
geschätzt. Grandiose Künstler:innen sind beim Internationalen Straßen-
theaterfestival in der Innenstadt zu erleben. Das Ludwigshafener Stadt-
fest fasziniert mit Topstars aus Rock und Pop und einem großartigen 
Klassik Open-Air-Konzert. 

Die Festspiele am Theater im Pfalzbau setzen mit international 
führenden Compagnien des Tanztheaters und renommierten deutsch-
sprachigen Schauspielbühnen Maßstäbe. 
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